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Ausschreibung der Stelle für eine Kreisrätin/ einen Kreisrat für 
Soziales
Beschlussvorschlag:
Herr Kreisrat für Soziales Dr. Detlef Buhmann tritt mit Ablauf des 01.08.2019 in den 
Ruhestand, seine Nachfolge wird entsprechend des Ausschreibungstextes der 
Sachdarstellung ausgeschrieben.

Sachdarstellung
Inhaltsbeschreibung:
Herr Dr. Buhmann wurde vom Kreistag zum 01.08.2011 zum Beamten auf Zeit für die Dauer 
von 8 Jahren gewählt. Sein Beamtenverhältnis auf Zeit endet dadurch mit Ablauf des 
31.07.2019. Ab 01.08.2019 wird er in den Ruhestand treten.

Zur Gewinnung einer Nachfolge für die Leitung des Dezernates „Soziales, Jugend, 
Gesundheit“ sollte umgehend eine Stellenausschreibung mit folgendem Text durchgeführt 
werden:

Der Landkreis Peine (rd. 132.000 EW) sucht zum 01.08.2019 eine erfahrene 
Führungskraft als Kreisrätin/Kreisrat für Soziales (Besoldungsgruppe B 3 als 
Beamtin/Beamter auf Zeit, Wahlzeit 8 Jahre) für die Leitung des Dezernates „Soziales, 
Jugend, Gesundheit“.



Das Dezernat „Soziales, Jugend, Gesundheit“ umfasst die Fachdienste „Soziales“, „Arbeit“, 
„Jugendamt“, „Gesundheitsamt“, die Kreisvolkshochschule und die Kreismusikschule mit 
insgesamt rd. 430 Beschäftigten. Der Landkreis Peine ist Optionskommune mit einem 
eigenen Jobcenter innerhalb des Fachdienstes „Arbeit“.
Spätere Änderungen der Geschäftsverteilung bleiben vorbehalten.
Die herausgehobene Position der Dezernatsleitung ist direkt dem Landrat unterstellt und 
trägt Verantwortung für die Entwicklung politischer Zielvorgaben, der Konzepte und Leitlinien 
in den zugeordneten Aufgabenfeldern.
Der Dezernatsleitung obliegt die übergreifende Gestaltung, Koordination und 
Qualitätsentwicklung der entsprechenden Fachdienste. Sie hat die Beschlüsse der 
politischen Gremien in das Verwaltungshandeln einzubringen und verantwortet die operative 
Umsetzung. In Abstimmung mit dem Landrat vertritt die Dezernatsleitung die fachlichen 
Standpunkte nach außen.
Mit der Stelle ist die Personal- und Ressourcenverantwortung des Dezernats verbunden, die 
eine Zusammenarbeit und Verhandlungen mit den kreisangehörigen Kommunen, den 
Verbänden der freien Wohlfahrtspflege, mit den Trägern der freien Jugendhilfe und dem 
überörtlichen Jugendhilfeträger sowie anderen gesellschaftlichen und staatlichen 
Institutionen und Einrichtungen erfordert.
Der erfolgreiche Einsatz finanzieller und personeller Ressourcen stellt im anspruchsvollen 
Verflechtungsraum zwischen Hannover und Braunschweig eine besondere Herausforderung 
dar. Gerade im sozialen Bereich ist eine hohe organisatorische und konzeptionelle 
Gestaltungskompetenz angesichts sich permanent wandelnder gesetzlicher 
Rahmenbedingungen unerlässlich.

Gesucht wird daher eine Führungspersönlichkeit, die sowohl mit Zielstrebigkeit, als auch mit 
Überzeugungskraft die bildungs- und sozialpolitische Infrastruktur des Landkreises Peine 
zukunftsorientiert mitgestaltet und hierzu mit hoher sozialer Kompetenz und 
Leitungserfahrung die Prozesssteuerung übernimmt.

Als Grundlage für diese Führungsposition wird ausgeprägtes Fachwissen in öffentlichen 
bildungs- und sozialpolitischen Aufgabenfeldern erwartet, mit folgenden besonderen 
Anforderungen bzw. beruflichen Qualifikationen:

- ein möglichst mit Promotion abgeschlossenes universitäres Hochschulstudium der 
Sozialwissenschaften oder eine vergleichbare  Hochschulausbildung

- mehrjährige Berufserfahrung in einer öffentlichen bzw. staatlichen Institution an 
verantwortlicher Stelle des höheren Dienstes

- betriebswirtschaftliches Fachwissen und Verständnis für wirtschaftliches Handeln
- vertiefte Kenntnisse in der Organisation und im Personalmanagement sozialer Arbeit
- Qualifikation zur anwendungsbezogenen Bewertung von Gutachten, empirischen 

Studien und wissenschaftlichen Forschungserkenntnissen
- Erfahrungen in der Beurteilung organisatorischer sowie qualitativer Anforderungen im 

Bildungssektor
- interkulturelle Kompetenz und Erfahrungen in Themenfeldern der Integrationsarbeit

Bewerberinnen und Bewerber für diese wichtige kommunale Leitungsposition sollten bereit 
sein, ihren Wohnsitz im Landkreis Peine zu nehmen und sich vor Ort ehrenamtlich zu 
engagieren. 



Die Landkreisverwaltung verfolgt offensiv das Ziel der beruflichen Gleichstellung von Frauen 
und Männern. Bewerbungen von Frauen werden daher ausdrücklich begrüßt. Bewerbungen 
von Schwerbehinderten sind ebenfalls erwünscht.

Ihre aussagefähige Bewerbung senden Sie bitte bis zum ….. an den Landkreis Peine, Herrn 
Landrat Franz Einhaus -persönlich-, Burgstr. 1, 31224 Peine. Eine Kostenerstattung im 
Zusammenhang mit der Bewerbung kann nicht erfolgen. Die Bewerberinnen/Bewerber 
erklären sich mit einer Weitergabe der Bewerbungsunterlagen an die Mitglieder des 
Kreistages einverstanden. 
Nähere Informationen zum Landkreis Peine unter www.landkreis-peine.de. 

Gender Mainstreaming:
Angesichts der bisherigen Zusammensetzung der Verwaltungsführung mit ausschließlich 
männlichen Personen werden Frauen besonders für eine Bewerbung ermutigt. Im Rahmen 
einer zwingenden Bestenauslese ist im Auswahlverfahren aufgrund der Bewerbungslage 
festzustellen, ob die Stellenbesetzung mit einer weiblichen Führungskraft erfolgt.

Die weiteren Schwerpunkte werden nicht berührt.

Anlagen
-

http://www.landkreis-peine.de/
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